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Gott verhalte unsern Kaiser
Und in ihm das Vaterland

der du Kornen hältst und Hönser
Schirm ihn Herr mich starker Herr.

daß ein guter und ein Weiser
Er ein Strahl von deinen Blick
Gott erhalte unsern Kaiser
Unsre Liebe unser Glück

Laß in seinem Rathe sitzen
Reisheit und Gerechtigkeit
Sieg von seinen Fahnen blitzen
führt das Rechters in den Streit.
duch verscheutend Lorbenen Reise

Sey der Freunde seine Geschick
Gott verhalten inden Kaisen
Unseren leste unser Gleich

Mach aus einig Herr der Welten
Tilgt des Hochmuths Stachel aus

derst wir nur als Sohne geltendesselben Vaters Hust
In den selber Vaterhaus
Und ein Vaterherz, beien h

fernstein
In des Ganzen kleinsten Stück

Noch im kleinsten, fernstenGott erhalten unseren Kaiser

Unsre Liebe unserer Glück.
Mag dem eine Welt uns drauen

Er mich uns und wir für ihn.
Von im Alten, alt im Nauen
Laß uns unsere Bahnen ziehen
Wenn sein letzter Pulsschlag leiser

Ihre er seynend noch zu rück
Gott erhalten unseren Kaiser
Unsre Liebe unser Glück.
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